
“Ich und die Bibel” - Arbeitsvorschlag für die 

Firm-/Konfirmationsvorbereitung

In dieser Arbeitshilfe wird ein neuer Ansatz zur Firm-/Konfirmationsvorbereitung vorgestellt. 
Wesentliches Element ist die Arbeit mit Wortwolken (engl. „word clouds“), insbesondere 
„Bibelclouds“, aus dem gleichnamigen Buch von Martin Wolters (“Bibelclouds – Die Bibel anders 
sehen”, Patmos Verlag 2012, ISBN 978-3-8436-0233-4). Das Ziel ist eine stark an die Bibel 
ausgelegte Vorbereitung, die durch die neue Methodik Jugendliche anspricht und motiviert.

Die Vorbereitungshilfe stellt einzelne Arbeitseinheiten vor, die entweder im Laufe eines 
Wochenendes oder im Rahmen von regelmäßigen (beispielsweise wöchentlichen) 
Vorbereitungsterminen durchgeführt werden können.

Die erste Arbeitseinheit mit einer Einführung in die Darstellungsart von Wortwolken ist in jedem 
Falle empfehlenswert. In den folgenden Arbeitseinheiten werden immer einzelne Themen anhand 
von mehreren Bibelclouds vorgestellt. Diese Arbeitseinheiten bauen nicht aufeinander auf und 
können daher nach Bedarf ausgewählt werden. Die letzte Arbeitseinheit hat zum Ziel, eigene 
Wortwolken zu erstellen. Diese können dann z.B. im Firm-/Konfirmationsgottesdienst eingesetzt 
werden.

Zur Vorbereitung und Durchführung sind zu empfehlen:

• Mind. eine Ausgabe des Buches “Bibelclouds - Die Bibel anders sehen”; mehrere 
Ausgaben für die Teilnehmer, ggf. auch in Form der Android-Phone-App, sind sicher 
hilfreich.

• Ausdrucke der Grafiken, entweder Seiten eines Buches heraustrennen oder Druckvorlage 
(PDF); zu beziehen über www.bibelclouds.de.

• Zugang zum Internet um eigene Wortwolken zu erstellen (vor allem für die letzte 
Arbeitseinheit ist dies besonders wichtig). Der heute relativ weit verbreitete Zugang über 
Handys ist normalerweise ausreichend. Das Arbeiten an einem Laptop oder Desktop ist 
natürlich komfortabler.

• Optional: Ggf. Computer und Projektor um Grafiken zu projezieren. Dazu ist entweder 
die Android-App notwendig (funktioniert nur auf Android Telephonen und Tablets, siehe 
auch http://www.bibelclouds.de/app/) oder ein spezielles PDF, zu beziehen über 
http://www.bibelclouds.de/kaufen/. 

http://www.bibelclouds.de/
http://www.bibelclouds.de/kaufen/
http://www.bibelclouds.de/app/
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Die Bibel anders sehen - Eine Einführung in Bibelclouds 

• Beispiele (nicht aus der Bibel) zeigen (siehe auch Anhang auf der Webseite)

• Konzept erklären (siehe auch "Vorwort")

• Probleme erläutern (siehe auch "Zur Entstehung des Buches")

• Eine Wortwolke manuell erstellen (z.B. auf einem großen Blatt). Vorgeschlagener Text 
siehe Ende. 

Und Ihr, für wen haltet Ihr mich?- Meine Gottesvorstellung

Im Folgenden Buchvorschläge um sich nach einer Einführung über Gottesvorstellungen zu 
unterhalten. Legen Sie dazu zunächst die Bibelclouds zu den Büchern unten aus (max. 2 pro 
Teilnehmer). Geben Sie den TeilnehmerInnen Zeit zum lesen, reflektieren, nachschlagen. 
Tauschen Sie sich in der Runde über Gedanken aus und bringen das Gespräch am Ende auf die 
jeweils eigenen Gottesvorstellungen.

• Das Buch Genesis: Gott als Schöpfer – in Beziehung zur Welt

• Das Buch Exodus: Du wirst keine anderen Götter neben mir haben

• Das Buch Josua: Gott als Herr der Geschichte

• Das Buch der Richter: Gott sorgt für die Seinen

• Das erste Buch Samuel: Die anderen Maßstäbe Gottes



• Das Buch Ijob: Protest eines schuldlos Leidenden

• Die Psalmen: Ringen mit dem Glauben im Angesicht Gottes

• Das Buch Jona: Gottes Erbarmen mit allen Menschen und Völkern

• Das Buch Nahum: Gott straft menschenverachtendes und verantwortungsloses Verhalten

• Das Evangelium nach Markus: Ein direkter Dialog Jesu mit den Lesern

• Der Brief an die Römer: Gerechtigkeit aus Gnade und nicht durch Werke des Gesetzes

• Der erste Brief des Johannes: Gott ist die Liebe

Glaube, Hoffnung, Liebe - Meine Religionsvorstellung

Im Folgenden Buchvorschläge um sich nach einer Einführung (Unterschied Gottesvorstellung und 
Religionsvorstellung) über Religionsvorstellungen zu unterhalten. Legen Sie dazu zunächst die 
Bibelclouds zu den Büchern unten aus (max. 2 pro Teilnehmer). Geben Sie den TeilnehmerInnen 
Zeit zum lesen, reflektieren, nachschlagen. Tauschen Sie sich in der Runde über Gedanken aus 
und bringen das Gespräch am Ende auf die jeweils eigenen Religionsvorstellungen.

• Das Buch Nehemia: Neu anfangen durch ein klares Bekenntnis zu unserem Gott

• Das Buch Tobit: Weitergabe von Glaubensüberzeugungen in erählter Geschichte

• Das erste Buch der Makkabäer: Grenzen einer traditionsvergessenen Integration

• Das Buch Jesaja: Visionen einer Erneuerung in Glaube und Hoffnung

• Das Buch Jeremia: Trotz Zweifel und Verfolgung von Gott künden

• Das Buch Obadja: Eine Hoffnungsvision

• Das Buch Habakuk: Am Ende werden Recht und Gerechtigkeit siegen

• Das Buch Haggai: Das Gotteshaus als Ausdruck der Gegenwart Gottes in der Welt

• Das Evangelium nach Johannes: Wer Jesus wirklich war

• Der zweite Brief des Johannes: In Wahrheit und Liebe: eine tragfähige Wirklichkeit

• Der Brief des Judas: Kampf für die Einheit des Glaubens

• Die Offenbarung des Joh annes: Wer Ohren hat, der höre

Glauben und jetzt? - Konsequenzen (m)eines Gottesglaubens

Im Folgenden Buchvorschläge um sich nach einer Einführung über Konsequenzen des eigenen 
Gottesglaubens zu unterhalten. Legen Sie dazu zunächst die Bibelclouds zu den Büchern unten 
aus (max. 3 pro Teilnehmer). Geben Sie den TeilnehmerInnen Zeit zum aussuchn, lesen, 



reflektieren, nachschlagen. Tauschen Sie sich in der Runde über Gedanken aus und bringen das 
Gespräch am Ende auf die jeweils eigenen Pläne und Vorsätze: Was sind die Konsequenzen 
meines Gottesglaubens?

• Das Buch Levitikus: Ihr sollt anders leben

• Das erste Buch der Könige: Der Ein-Gott-Glaube als Maß für richtiges Handeln

• Das zweite Buch der Könige: Die Vergangenheit prägt Gegenwart und Zukunft

• Das erste Buch der Chronik: Vergangenheit reflektieren, um Gegenwart zu verstehen

• Das zweite Buch der Chronik: Hoffnung für die Zukunft

• Das Buch Esra: Aus Traditionen Zukunft gestalten

• Das Buch Judit: Leben aus unerschütterlichem Vertrauen auf Gott

• Das Buch Ester: Sieg der Vielfalt

• Das zweite Buch der Makkabäer: Hoffnung über den Tod hinaus

• Das Buch der Sprichwörter: Aus den Erfahrungen anderer lernen für ein gelingendes 
Leben

• Das Buch Kohelet: Was im Leben wirklich zählt

• Das Hohelied: Von der Kraft der Liebe bewegt

• Das Buch Jesus Sirach: Begegnungsort der Weisheit in der modernen Welt

• Das Buch Hosea: Glaube und Liebe gehören zusammen

• Das Buch Joël: Umkehr und Neuanfang sind möglich

• Das Buch Micha: Schwerter zu Pflugscharen schmieden

• Das Evangelium nach Lukas: Von der Zuverlässigkeit der Lehre überzeugen

• Die Apostelgeschichte: Die Kirche als Gemeinschaft bringt Jesu Botschaft in die Welt

• Der erste Brief an die Korinther: Der ganze Mensch: zum Glauben berufen, zur Liebe 
verpflichtet

• Der zweite Brief an die Korinther: Sorge um die Gemeinden, Sorge um die Einheit

• Der Brief an die Galater: Das neue Gesetz: Liebe deinen Nächsten wie dich selbst

• Der Brief an die Epheser: Ein Brief an Heilige

• Der Brief an die Philipper: Kirche ist Gemeinschaft durch Teilnahme

• Der Brief an die Kolosser: Einander lieben und miteinander glauben: Vision für uns 



Christen

• Der erste Brief an die Thessalonicher: Die christlichen Tugenden: Glaube, Liebe, 
Hoffnung

• Der erste Brief an Timotheus: Anforderungen an Bischöfe und andere Träger kirchlicher 
Ämter

• Der zweite Brief an Timotheus: Gnädig, barmherzig und mit Kraft: persönliche 
Ermutigungen

• Der Brief an Titus: Gesunde Lehre, wahre Worte und gute Werke: Weisungen für die 
Glaubenden

• Der Brief an die Hebräer: Glaube ist Überzeugtsein von Dingen, die man nicht sieht

• Der dritte Brief des Johannes: Eine christliche Lebensweise auf den Punkt gebracht

Soziale Verantwortung - Im AT, im NT, und heute

Im Folgenden Buchvorschläge um sich nach einer Einführung über soziale Verantwortung zu 
unterhalten. Legen Sie dazu zunächst die Bibelclouds zu den Büchern unten aus. Geben Sie den 
TeilnehmerInnen Zeit zum aussuchen, lesen, reflektieren, nachschlagen. Tauschen Sie sich in der 
Runde über Gedanken aus und bringen das Gespräch am Ende auf die jeweils eigenen Ansichten 
zur sozialen Verantwortung. Ziel ist es Teilnehmer zur Mitarbeit an einem oder verschiedenen 
sozialen Hilfsprojekten zu bewegen. Diese Mitarbeit ggf. als Gruppe zu gestalten ist sicher sehr 
anregend und gemeinschaftsfördernd. 

• Das Buch Rut: Mit dem Mut weiblicher Solidarität gegen zu strikte Gesetzesauslegung

• Das Buch Ezechiel: Ungerechtigkeit erkennen und dennoch Hoffnung säen

• Das Buch Amos: Vehement für die Armen und für soziale Gerechtigkeit einstehen

• Das Buch Maleachi: Rechtes Tun und rechter Glaube gehören zusammen

• Der Brief an Philemon: Konkreter Einsatz für einen Menschen

• Der Brief des Jakobus: Glaube ohne Werke ist tot

• Der erste Brief des Petrus: Den Glauben bezeugen gegen alle Widerstände

Mehr als nur Worte - Durch Wortwolken kommunizieren 

Ziel ist es das die Jugendlichen einen Text verfassen, diesen als Basis einer eigenen Wortwolke zu 
nutzen und später in der Gemeinde (z.B. Im Firmgottesdienst) vorzustellen. 

• Heute soll jeder ein (oder auch mehrere) Wortwolken selber erstellen. Dazu benötigt man 
natürlich zuerst einmal einen Text. Ihr könnt:



• Den Text einer Webseite, die ihr gut findet, nutzen (z.B. greenpeace.de)

• Einen Facebook-Thread oder eine Facebook-Seite.

• Den Text eines Liedes das Euch gut gefällt.

• Ein eigener Text.

• Ihr habt jetzt 30 Minuten Zeit, einen (oder auch zwei) Texte zu finden / zu schreiben.

• Das Erstellen einer Wortwolke einmal vorführen. Mehrere Möglichkeiten:

• http://www.wordle.net/

• http://www.tagxedo.com/

• http://tagul.com/

• Ihr habt jetzt 30 Minuten Zeit, Wortwolken zu erstellen. Später schauen wir uns die 
Wolken dann gemeinsam an.

• Vorstellung der Wolken, Rückmeldung der Teilnehmer, wie diese auf sie wirken, wie sie 
ihnen gefallen ...

• Die Wolken können über Facebook auch weiter verteilt werden. Natürlich können Sie 
auch im Firmgottesdienst genutzt oder in der Kirche ausgehangen werden. 

Anhang: Textvorschlag für das manuelle Erstellen  einer 

Wortwolke ("Nur in meinem Kopf" von Andreas Bourani)

Ich kann in 3 Sekunden die Welt erobern
Den Himmel stürmen und in mir wohnen.
In 2 Sekunden Frieden stiften, Liebe machen, den Feind vergiften.
In 'ner Sekunde Schlösser bauen
2 Tage einzieh'n und alles kaputt hau'n.
Alles Geld der Welt verbrenn'und heut' die Zukunft kenn'.

Und das ist alles nur in meinem Kopf.
Und das ist alles nur in meinem Kopf.
Ich wär' gern länger dort geblieben,
doch die Gedanken kommen und fliegen.
Alles nur in meinem Kopf
Und das ist alles nur in meinem Kopf.

Wir sind für 2 Sekungen Ewigkeit unsichtbar
Ich stopp die Zeit



Kann in Sekunden Fliegen lernen
Und weiß wie's sein kann, nie zu sterben.
Die Welt durch deine Augen seh'n.
Augen zu und durch Waende geh'n.

Und das ist alles nur in meinem Kopf.
Und das ist alles nur in meinem Kopf.
Ich wär' gern länger dort geblieben,
doch die Gedanken kommen und fliegen.
Alles nur in meinem Kopf
Und das ist alles nur in meinem Kopf.

Du bist wie ich, ich bin wie du
Wir alle sind aus Fantasie
Wir sind aus Staub und Fantasie
Wir sind aus Staub und Fantasie

Und das ist alles nur in meinem Kopf.
Und das ist alles nur in meinem Kopf.
Ich wär' gern länger dort geblieben,
doch die Gedanken kommen und fliegen.
Alles nur in meinem Kopf
Und das ist alles nur in meinem Kopf.
Alles nur in meinem Kopf
In meinem Kopf
Ich wär' gern länger dort geblieben,
doch die Gedanken kommen und fliegen 
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